


Immer mehr Künstlerinnen und Künstler 

wollen gesellschaftliche Verantwortung 

übernehmen und sich einmischen. Für viele 

gehört das Thema der Verantwortung des 

Menschen für den Schutz der Umwelt, der 

Natur und der Kulturlandschaft zu 

wichtigen Arbeitsfeldern. Kunst als 

interdisziplinäre Sprache ist ein Instrument 

um zwischen Mensch und Natur zu 

vermitteln. Kunst kann die Welt nicht 

verändern, aber sie kann mithelfen, die 

Menschen zu sensibilisieren und zugleich 

wirkungsvoll die politisch Verantwortlichen 

zum Handeln zu bewegen.

Die an der Ausstellung Beteiligten 

interpretieren auf differenzierte Weise

und mit unterschiedlichen künstlerischen 

Mitteln die brennenden ökologischen 

Fragen der Gegenwart.

Dauer der Ausstellung
12.07. bis 16.8.2020
geöffnet Di–So 11–17 Uhr

Gefördert durch das Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur des Landes Mecklenburg-
Vorpommern, den Landkreis Nordwestmecklenburg und die Gemeinde Upahl

Mecklenburgisches Künstlerhaus Schloss Plüschow
Plüschow, Am Schlosspark 8, 23936 Upahl
Tel. 03841-6174-0, mail@plueschow.de
www.plueschow.de, www.facebook.com/plueschow

On Fire
Kultur – Natur – Landschaft
In Kooperation mit dem Lauenburgischen Kunstverein Ratzeburg

Eröffnung
am 11.07.2020 um 17 Uhr

Begrüßung und Einführung: Miro Zahra, Leiterin des Künstlerhauses
Konzert: Choleric Cool Jazz, Roland Komitow (Berlin) 
 
 
Theo Altenberg (D), Doreen Becker (D),
Ursula Biemann (CH), Claudia Bormann (D),
Ramona Czygan (D), Christian Egelhaaf (D),
Sabine Egelhaaf (D), Heidemarie Ehlke (D),
Dan Perjovschi (RU), Christian Schönwälder (D),
Klaus Staeck (D),  Ai Weiwei (CN),
Rebecca Wilton (D)

Die Ausstellung wird durch einen
virtuellen Rundgang ergänzt und auf 
www.plueschow.de präsentiert.


